
KÖLN, 23.03.2008
Sammeln: 11.00 Uhr, Südverteiler

Abfahrt: ca. 11.30 Uhr

Zwischenstop                   an der Luftwaffenkaserne Köln-Wahn

ca.13.00 Uhr – ca. 14.00 Uhr

Kundgebung: mit: Günter Baumann: “Bundeswehr wegtreten!”, Köln 

(Es gibt Getränke und was zum Knabbern) 

Weiterfahrt: ca. 14.00 Uhr

Ankunft: ca. 15.00 Uhr  Köln

               Roncalliplat

Abschlusskundgebung: ca. 15.30 Uhr  

mit Gert Winkelmeier, MdB 

           
(Zur Stärkung und zum Aufwärmen erwarten uns hier heiße Getränke und eine 

warme Suppe!)

Wir fahren am Ostersonntag mit unseren Motorrädern für den 

Frieden.

Nirgendwo bringt Krieg den Frieden: Nicht in Afghanistan, nicht im Irak, nicht auf 

dem Balkan, in Palästina oder anderswo.

An  Aufrüstung  und  Krieg  verdienen  sich  die  Waffenproduzenten  eine  goldene 
Nase und stürzen  Millionen  Menschen  ins  Elend.  Die  Bundesregierung  schafft 

sich Gesetze, um deutschen Konzernen das Mitverdienen möglich zu machen und 
außenpolitisch wieder eine Großmachtrolle übernehmen zu können. 

1945: „Von deutschem Boden soll nie wieder ein Krieg ausgehen!“

2008:  Rund  7  000  bundesdeutsche  Soldaten  sind  weltweit  im  Ausland 

eingesetzt,  angeblich  zur  Friedenssicherung.  Deutsches  Militär-Knowhow  und 
deutsche Waffentechnik  werden erprobt in Afrika,  in Osteuropa,  im nahen und 

mittleren Osten. Hier geht es um politischen Einfluss, um Absatzmärkte, um billige 
Arbeitskräfte  und die Verfügbarkeit von Rohstoffquellen.

250  Soldaten  der  Bundeswehr  werden  erstmalig  zu  Kampfeinsätzen  nach 

Afghanistan geschickt. Deutsche Soldaten werden also wieder missbraucht, um 
mit Waffengewalt die politischen Ziele ihrer Regierung durchzusetzen. Menschen 

werden getötet, Soldaten und Zivilisten - Frauen, Männer, Kinder.

Über allem schwebt der Atomkonflikt mit dem Iran. Die US-Regierung provoziert 
die  militärische  Auseinandersetzung  mit  dem  Iran:  liegen  keine  Gründe  vor, 

werden  sie  erfunden.  Das  hat  ja  bereits  zum Irakkrieg  geklappt  mit  den  dort 
nachweislich NICHT vorhandenen chemischen Waffen.

Auf dem Gebiet der BRD lagern US-Atomwaffen. Die Bundeswehr beteiligt sich an 

der  Atomwaffenpolitik  der  Nato,  Bundeswehrpiloten  üben  den  Einsatz  mit  US-
Atombomben.

Gleichzeitig  wird  auch  innenpolitisch  in  der  BRD  aufgerüstet:  Bespitzelung, 

Überwachung,  zunehmende  Polizeigewalt,  Einsatz  der  Bundeswehr  im Inneren. 
Fremdenfeindlichkeit und Rassismus nehmen zu. 

    Wir fordern:

Frieden schaffen – jetzt! Bundeswehr wegtreten!

      Atomwaffen abschaffen                          Demokratie wagen!
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